
Programm

April –
Juni 2023



Veranstaltungen in 
Nantesbuch

April – Juni 2023

kunst-und-natur.de

Veranstaltungsorte
Langes Haus – Karpfsee 12, 83670 Bad Heilbrunn
Gut Nantesbuch – Nantesbuch 2, 83670 Bad Heilbrunn

Die Veranstaltungen finden im Langen Haus statt,  
sofern nicht anders angegeben.

Einlass
In der Regel 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn

Weitere Informationen für den Besuch finden Sie unter  
nantesbuch.de/besuch

Transfer-Angebote von München und Penzberg

Donnerstag, 6. April              
15.00 – 19.00 Uhr Workshop 

Nantesbucher 
Gründonnerstagssuppe 
Gemeinsam gekocht aus selbstgesammelten  
Wildkräutern, unter fachkundiger Anleitung

Mit Annette Hauser, Stefanie Jeßberger,  
Gerdi von Kölln und Judith Schindler
 
Die Neunkräutersuppe, später Gründonnerstagssuppe, 
ist ein Ur-Gericht. Mit ihr vertrieben die Menschen den 
Winter, nahmen symbolisch die grüne und heilende 
Kraft des Frühlings in sich auf. Gerade junge Triebe und 
Blätter enthalten viele Mineralstoffe und Vitamine.

Unsere Wildkräuter-Expertinnen Stefanie Jeßberger und 
Judith Schindler laden zum Bestimmen und Sammeln ein. 
Unter Anleitung von Köchin Annette Hauser und Gärt-
nerin Gerdi von Kölln bereiten wir gemeinsam aus den 
Wildkräutern eine Nantesbucher Neunkräutersuppe zu.

Mitzubringen sind: Sammelkörbchen, Handschuhe und Gartenschere. 
Bitte achten Sie auf wettergerechte Kleidung und Schuhwerk.

24 € / red. 15 €

April

Workshops
Lesungen 
Gespräche
Führungen
Filme
Erkundungen
Brauchtum
Tanz



Hohfluh 
Nature-Writing-Lesung mit dem aktuellen Preisträger 

Levin Westermann, Gewinner des Deutschen Preises  
für Nature Writing 2022, erkundet in seiner Prosa und  
Lyrik den Umgang des Menschen mit der Natur. Dafür 
begibt er sich oft auf Streifzüge von der Stadt in unbe-
rührte Landschaften. Im ausgezeichneten Romanauszug 
Hohfluh bewegt er sich vom Schweizer Städtchen Biel 
über den Bielersee hin zum Wald am Fuße des Jura. Aus 
Westermanns eigenem Sprachrhythmus heraus entwickelt 
sich ein lebendiger Dialog zwischen Autor und Leser.

Westermann wird diesen und weitere Texte sowie Lyrik 
vortragen. Im Anschluss gibt es die Gelegenheit, mit dem 
Autor zu sprechen.

Der Deutsche Preis für Nature Writing wird jährlich 
vom Verlag Matthes & Seitz Berlin, der Stiftung Kunst 
und Natur und dem Umweltbundesamt vergeben.

14 € / red. 8 €

Donnerstag, 27. April 
16.00 – 17.00 Uhr Führung

Ein Gang um und durch  
das Lange Haus
Einblicke in Architektur, Kunst und Natur rund  
um das Lange Haus. 

Treffpunkt: Eingang Langes Haus
Eintritt frei – Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 20. April 
19.30 Uhr  Lesung und Gespräch



Freitag, 28. April 
21.00 Uhr bis Mitternacht Abendveranstaltung

Nacht-Triptychon 
Musikalisch-literarische Wanderung zu den Sternen  
mit Liliane Amuat und Florian Paul

Ein nächtlicher Spaziergang über das Nantesbucher  
Gelände wird zu einer musikalisch-literarischen Reise zu 
den Sternen. Es begleiten uns zwei Künstler, Florian 
Paul, preisgekrönter Liedermacher, und Liliane Amuat, 
Schauspielerin des Münchner Residenztheaters. Der 
Dreiklang aus Musik, Sternen-Texten und sinnlicher 
Naturerfahrung wird Ihren Blick verändern.

Während Florian Paul seine eigenen musikalischen Ge-
schichten erzählt, liest Liliane Amuat Texte von Michael 
Krüger, H. P. Lovecraft, Raoul Schrott und vielen mehr. 

Begleitprogramm zum „Sternenhimmel der Menschheit“

Übernachtungsmöglichkeit im Langen Haus 
zzgl. 82 € EZ / 67 € p.P. im DZ, inkl. Abendessen und Frühstück

24 € / red. 15 €



Freitag, 12. Mai  
20.00 Uhr  Film

Kino Hedwig 
Die fabelhafte Welt der Amélie
Film von Jean-Pierre Jeunet, Frankreich, 2001
OmU

Kino Hedwig ist mehr als nur Kino, es ist ein kuratiertes 
Filmerlebnis. Wir schaffen eine Kulisse, die den Zuschauer 
in das filmische Ambiente hineinversetzt. Für Amélie 
bringen wir Pariser Leichtigkeit nach Nantesbuch, mit 
Musik, authentischer Requisite und liebevoller Kulinarik –
schließlich heißt es im Film: „Selbst Artischocken haben 
ein Herz.“ Zum Werk, das die ganze Welt verzaubert 
hat, müssen wir sicher nicht viel erzählen: Die fabelhafte 
Kellnerin Amélie müht sich, durch kleine Stupser das 
Leben ihrer Mitmenschen in die richtige Richtung zu 
lenken – bis sie aus Liebe ihr eigenes Leben in die Hand 
nehmen und ihm eine Richtung geben muss.

Ein Abend mit schönen Bildern, französischer Musik 
und französischen Leckereien.

14 € / red. 8 €

Mai



Samstag, 13. Mai, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 14. Mai, 17.30 Uhr  Erkundung

Welchen  
Schnitt  
hätten  
Sie denn  
gerne? 

Dengel- und Sensenkurs mit Schorsch Hahn

Die Mahd mit der Sense ist ein Jahrhunderte altes Hand-
werk und Kulturgut. Lange Zeit bestimmte die Sense den 
Rhythmus der Ernten von Heu und Getreide, wurde 
dann durch motorisierte Geräte ersetzt. Heute erlebt die 
Sense auf Feldern und in Gärten eine Renaissance. Sie 
schont Tiere und Pflanzen und die Vielfalt des Lebens. 
Der Umgang mit der scharfen Sense will gelernt sein. 
Und das Dengeln, ihr Schärfen, ist eine eigene Kunst.

Schorsch Hahn, im Bild dargestellt von Werner Härtl 
(Kuhmistkunst), führt in dem Kurs in den richtigen 
Umgang mit der Sense ein. Er ist Sensenlehrer, Biobauer 
und Besitzer des HahnHofs im oberbayerischen Groß-
hartpenning. Am Samstagabend stimmt der Sensen- 
Hoagascht in das Thema ein.

Der Samstag beginnt mit einem Abendessen für die Kursteilnehmer.

Mitzubringen sind: wettergerechte Kleidung für die Arbeit im  
Gelände sowie festes Schuhwerk.
Die Veranstaltung kann nur mit einer Übernachtung im Langen 
Haus gebucht werden. 

93 € / red. 78 € zzgl. 60 € EZ / 45 € p.P. im DZ
inkl. Vollverpflegung und Sensen-Hoagascht

Samstag, 13. Mai  
19.30 Uhr  Sensen-Hoagascht

Handmahd und  
handgemachte Musik
Ein Abend voll Gesang, Sagen und Musik mit Karl 
Heinz Hummel, Schorsch Hahn und der Milli-Musi 

Musik rhythmisiert seit jeher handwerkliche Arbeit in 
aller Welt. Sie begleitete das Schöpfen aus dem Brunnen, 
das Pflügen, das Einrammen von Pfählen oder das ge-
meinsame Bewegen schwerer Lasten. Beim Mähen mit der 
Sense ist dieses Zusammenspiel von Musik und Arbeit 
besonders gebräuchlich und regt mit seinem entspannten, 
gleichmäßigen Rhythmus die Menschen nicht nur zum 
Singen, sondern auch zum Erfinden von Geschichten an.

Schorsch Hahn (Biolandwirt, Musiker und Sensenlehrer) 
und Karl Heinz Hummel (Autor und Sagensammler)  
erzählen und singen Geschichten über das Sensen, g’mahde 
Wiesn und geheimnisvolle Berggeister.
 
Ein gemischter Abend mit weiteren musikalischen Gästen, 
Freunden und Überraschungen.

24 € / red. 15 €



Samstag, 20. Mai  
19.30 Uhr  Party

 
Natürlich Vielfalt! 
Biodiversitätsshow und Konzert mit dem  
Biologen und DJ Dominik Eulberg

Vorprogramm: Wanda Wild (München)

Der bekannte DJ Dominik Eulberg ist auch Biologe und 
hat eine einzigartige Biodiversitätsshow ersonnen: eine 
Mélange aus Live-Musik, wissenschaftlichem Vortrag 
und Live-Visuals, die von der Schönheit und Vielfalt  
der Natur erzählen. Nach seiner Show mischt Eulberg als 
DJ Natursounds mit Elektro und Technobeats und lädt 
uns zum Tanzen in der Mai-Nacht ein. Unterstützt wird 
Eulberg durch den VJ Julius Gregor.

Das Vorprogramm bespielt Wanda Wild, DJ im Münchener 
Elektro-Club Harry Klein und bekannt für ihre Elektro-
sounds. Wanda Wild steht für organischen, melodischen 
Techno. Sie mischt Progressive und Deep House.

Programm
19.30 – 21.00 Uhr – Wanda Wild 
21.00 – 00.30 Uhr –  Biodiversitätsshow und DJ-Konzert  

Eine Kooperation mit dem Harry Klein, München

Veranstaltungsort: Gut Nantesbuch, Maschinenhalle

24 € / red. 15 €



Dienstag, 23. Mai 
16.00 – 17.30 Uhr Führung

Artenvielfalt im Garten
Der erst Ende 2018 entstandene Permagarten auf dem 
Hofgut Nantesbuch ist auf dem Stiftungsgelände schon 
heute der Ort mit der höchsten Artenvielfalt. Zum Tag 
der Artenvielfalt erzählen wir bei einem Streifzug durch 
die Anlage, warum das so ist, und wie die Menschen im 
eigenen Garten, in der Gemeinde oder auf dem Balkon 
Arten ein Zuhause geben können. 

Auch für Familien mit Kindern ab 6 Jahren geeignet.
Mitzubringen sind: wettergerechte Kleidung und festes Schuhwerk.
Treffpunkt: Gut Nantesbuch

10 € / red. 6 € 

Freitag, 16. Juni              
18.00 Uhr Film 

Wild Plants 
Dokumentarfilm von Nicolas Humbert, Deutschland /  
Schweiz 2016 – das DOK.fest in Nantesbuch
 
Der Film Wild Plants stellt uns Menschen vor, die in der 
Stadt gärtnern: Selbstversorger, Hobbygärtner, Aktivisten, 
die das Bild einer Stadt verändern und sie lebenswerter 
machen. Er führt uns damit vor Augen, wie sehr es sich 
gerade in Städten lohnt, sich mit der Natur zu verbinden, 
ganz bewusst Blumen, Gemüse und Obst einen Platz zu 
schaffen und dem Leben die Möglichkeit zu geben, sich 
zwischen Straßen und Steinen zu entfalten.

14 € / red. 8 €
Kombinationsempfehlung: Tanzen.Tanzen.Tanzen. um 20.30 Uhr

Juni



Freitag, 16. Juni              
20.30 Uhr  Party

Tanzen. Tanzen. Tanzen.  
Sunset-Party mit ORIOM und B. Ashra

Die Sonne geht unter, wir öffnen unsere 50/50-Bar und 
machen die Bühne frei für elektronische Klänge rund 
um das Lange Haus. Unsere Sonnenterrasse lädt zum 
Hören, Chillen und Tanzen ein. Der Allgäuer Musiker 
Rainer von Vielen ist mit seinem Projekt ORIOM in 
Nantesbuch, um mit uns zu erleben, wie aus der Ver- 
tonung von Planetenfrequenzen eine richtige Party  
werden kann. B. Ashra bringt uns aus Berlin seinen Mix 
aus Ambient und füllendem Dance Floor mit.

24 € / red. 15 €
Kombinationsempfehlung: Film Wild Plants um 18.00 Uhr



Tanzboden mit den Well Buam 
Wo sie aufspielen, sind die Karten schnell vergriffen, 
denn ein Tanz mit den Wells ist immer lustig und wärmt 
die Herzen. Und wer zwischen Sternpolka, Jiffi Mixer 
und Sautanz mal verschnaufen mag, setzt sich hin, lauscht 
der virtuosen Musik und kann ein Treiben verfolgen,  
das mehr ist als ein Volkstanz – die Well Buam sind ein 
Stück bayerische Kultur. 

Dazu gibt es Blechkuchen, belegt mit Beeren aus unse-
rem Permagarten: dem lebendigsten unserer Böden, wo  
Grillen aufspielen und die Käfer das Leben feiern.

Besetzung: 
Michael Well – Bariton, Tuba & Master of Ceremony
Christoph Well – Trompete & Flashmaster 
Karl Well – Klarinette & Sound 
Max Langwell – Akkordeon & Beer Drinker
Franz Welleimer – Harfe & Chain Smoker
Heini Wellzapf – Klarinette

Veranstaltungsort – Gut Nantesbuch: Bei schönem Wetter am  
Permagarten, bei schlechtem Wetter in der Maschinenhalle

24 € / red. 15 €

Samstag, 17. Juni  
14.00 Uhr  Tanzboden

Dienstag, 20. Juni              
16.00 – 19.00 Uhr Workshop

Durch die Jahreszeiten –
Kräuterkränze binden zu Johanni 
Das Binden üppiger Kräuterkränze zählt wie das Johanni-
Feuer zu den lebendigen Traditionen zur Sommer- 
sonnenwende. Der Permagarten in Nantesbuch bietet 
um diese Zeit reichlich Material dafür. Sabine Hammerl 
und Claudia Freund vom Haus-Team wissen, wie es 
geht. Sie geben ihr Wissen samt ein paar Schätzen aus 
der Küche gerne weiter.

Mit musikalischer Begleitung 

30 € / red. 21 € inkl. Material und Imbiss



Freitag, 23. Juni 18.00 Uhr 
bis Samstag, 24. Juni, 16.30 Uhr  Erkundung

Von der Blüte zur Schrift  
Farbherstellung und Kalligrafie mit Daniela Hardt  
und Evelin Petersen-Gröger

Mit den Jahreszeiten wechseln auch die Farben der  
Natur. Dieses Farbspektrum können wir einfangen und 
nutzen, indem wir Farben aus Blüten, Blättern, Rinden 
und Früchten selbst gewinnen. Im Unterschied zu  
synthetischen Farben haben sie eine beschränkte Halt-
barkeit und Beständigkeit, überraschen dafür jedoch  
mit einzigartigen Farbklängen und Lebendigkeit.

In dieser Erkundung führt die Farbexpertin Daniela 
Hardt in die Kunst der natürlichen Farbherstellung ein. 
Dafür sammeln wir Materialien im Gelände und ge- 
winnen daraus Farbtöne und Tusche. Gemeinsam mit  
Evelin Petersen-Gröger, Künstlerin und Dozentin für 
experimentelle Kalligrafie, lassen wir die gewonnenen 
Farben in Wort, Bild und Schrift lebendig werden.

Mitzubringen sind: wettergerechte Kleidung für den Aufenthalt  
im Gelände und festes Schuhwerk.
Die Veranstaltung kann nur mit einer Übernachtung im  
Langen Haus gebucht werden. 

93 € / red. 78 € zzgl. 60 € EZ / 45 € p.P. im DZ 
inkl. Vollverpflegung



Donnerstag, 29. Juni 
19.30 Uhr Abendveranstaltung

Aus der Unterwelt in den Himmel. 
Die Sterne des Alten Ägypten.
Lesung und Diskussion mit Raoul Schrott  
und Friedhelm Hoffmann

Geheimnisse, Legenden, schillernde Figuren: Das Alte 
Ägypten war eine der vielfältigsten Kulturen unserer 
Geschichte. Die Inschriften der Pyramiden legen Zeugnis 
davon ab. Sie sind die ältesten literarischen Texte der 
Welt und den einzelnen Herrschern und ihrer Himmel-
fahrt nach der Auferstehung aus der Unterwelt gewidmet. 
So wurden einzelne Sternbilder als Aufstiegshilfen gesehen, 
die dem Totengeist zum Einstieg in das „Sonnenschiff“ 
(Bild rechts) verhalfen, das ihn sodann zur Insel der  
Seligen, dem Kreis der nie untergehenden Sterne brachte.

Der Schriftsteller Raoul Schrott beschäftigt sich im  
Rahmen des Projekts Sternenhimmel der Menschheit mit 
den altägyptischen Sternenkonstellationen und veran-
schaulicht uns diese faszinierende Welt im Gespräch mit 
dem Münchner Altägyptologen Prof. Dr. Friedhelm 
Hoffmann (LMU). Ein Abend reich an Bildern, Geschich-
ten und Einblicken. 

Begleitprogramm zum „Sternenhimmel der Menschheit“        

14 € / red. 8 € 

Donnerstag, 29. Juni 
16.00 – 17.00 Uhr Führung

Ein Gang um und durch  
das Lange Haus
Einblicke in Architektur, Kunst und Natur rund  
um das Lange Haus. 

Treffpunkt: Eingang Langes Haus
Eintritt frei – Anmeldung erforderlich



Samstag, 22. Juli und  
Sonntag, 23. Juli  Thementage

 
LiteraturFest  
Nantesbuch 2023
Zwei Tage mit Lesungen, Gesprächen und Musik  
auf Gut Karpfsee / Langes Haus

Weitere Informationen unter: 
nantesbuch.de/literaturfest

Freitag, 15. September und  
Samstag, 16. September Thementage

 
Sternenhimmel der Erde 
Drittes Fest unter der Himmelskuppel von Nantesbuch

Weitere Informationen unter: 
nantesbuch.de/sternenhimmel

Mittwoch, 4. Oktober bis  
Samstag, 7. Oktober  Seminar

 
Nature Writing Schreibwerkstatt 
In Kooperation mit der Bayerischen Akademie des 
Schreibens (Stiftung Literaturhaus München)

Bewerbungsschluss: 15. Juni 2023

Informationen und Bewerbungsdetails: 
nantesbuch.de/naturewriting

Vorschau

N
antes

buch

Literatur
Fest



nantesbuch.de
kunst-und-natur.de

Veranstaltungsorte
Langes Haus – Karpfsee 12, 83670 Bad Heilbrunn
Gut Nantesbuch – Nantesbuch 2, 83670 Bad Heilbrunn

Die Veranstaltungen finden im Langen Haus statt,
sofern nicht anders angegeben.
Einlass in der Regel 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn.

Informationen, Tickets
www.nantesbuch.de 
www.kunst-und-natur.de
veranstaltungen@kunst-und-natur.de
T +49 (0)8046 2319 115

Kostenbeitrag 
Gäste haben die Möglichkeit, ohne Angabe von Gründen und ohne 
Ermäßigungsnachweis, zwischen dem regulären und dem reduzierten 
Kostenbeitrag (red.) zu wählen.

Besuch
Aktuelle Informationen zum Besuch unter nantesbuch.de/besuch

Newsletter
Immer aktuell informiert unter nantesbuch.de/newsletter

Anfahrt
Aus Richtung München oder Garmisch über A 95,
Ausfahrt Seeshaupt, Richtung Beuerberg St 2064 / St 2370,
nach 9,5 km Abfahrt links „Kunst und Natur Nantesbuch“,
Zufahrt nach ca. 2,5 km

Aus Richtung Bad Tölz über B 472 Richtung Bad Heilbrunn  
und B 11 (rechts), nach 2,5 km Abfahrt links „Kunst und Natur 
Nantesbuch“, Zufahrt nach ca. 1 km

Parkmöglichkeit vor Ort auf Gut Karpfsee. Bei Veranstaltungen, 
die auf Gut Nantesbuch stattfinden, besteht ein kostenfreier  
Kurzstrecken-Transfer zum Veranstaltungsort.

Transfer-Service
Die Stiftung Kunst und Natur bietet ihren Gästen zu allen Veran-
staltungen einen Transfer-Service an, der es ermöglicht, kosten-
günstig und nachhaltig ohne eigenes Fahrzeug anzureisen. Der Ort 
ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln nicht erreichbar.

Der Transfer-Service verkehrt ab München (U3 / P+R Aidenbach-
straße) und ab Penzberg (Bahnhof) und zurück jeweils mit  
Anschluss an den Nahverkehr und Parkmöglichkeiten vor Ort. 
Der Transfer kann beim Ticketerwerb hinzugebucht werden.
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